
geänderter Beschluss:                                          
 

1. Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) protestiert gegen die Ankündigung der 
Landesregierung zur Kürzung der Landeszuschüsse für die Theater und das Orchester 
der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle ab 2014 in Höhe von 2.848.800 € und 
fordert den Landtag in Sachsen-Anhalt auf, diesen Vorschlägen nicht zuzustimmen. 

 
2. Der Stadtrat stellt fest, dass die Stadt Halle (Saale) bis zum 30.09.2013 kein 

angepasstes Strukturkonzept für die städtische Gesellschaft unter Erhalt der Sparten 
vorlegen kann, welches annähernd den avisierten Kürzungsvorschlag in Höhe von 
2.848.800 € ab dem kommenden Haushaltsjahr berücksichtigen kann.  

 
 

2.  Der Oberbürgermeister der Stadt Halle (Saale) w ird aufgefordert, sich persönlich 
und vorbehaltlos bei der Landesregierung von Sachse n-Anhalt für die Beibehaltung 
der Landesförderung für die halleschen Kultureinric htungen mindestens in ihrer 
bisherigen Höhe einzusetzen. 

3. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, zeitnah Verhandlungen mit dem Land Sachsen-
Anhalt über eine Abänderung der Vorschläge für den Theater- und Orchesteretat 
aufzunehmen mit dem Ziel, dass die Empfehlungen des Kulturkonvents und die Bedeutung 
des Kulturstandortes Halle angemessen bei der Finanzierung der Theater und des 
Orchesters der Stadt berücksichtigt werden. Kürzungen der Landesförderung in den 
kommenden Haushaltsjahren dürfen nicht in einer Art und Weise erfolgen, dass der Bestand 
der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle in Frage steht. 

 


